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	Lehrplanvorlage für inkludierte Pädagogen
Fremdsprachliche Herausforderungen

	1. Identifizierung von Schlüsselqualifikationen
	Fremdsprachliche Herausforderungen 
Sprachkenntnisse sind eine Voraussetzung, um aktiv am Arbeitsleben, an der Gesellschaft und nicht zuletzt an der Bildung teilnehmen zu können. Für Fremdsprachenlernende bedeutet dies, dass ihre kommunikativen Fähigkeiten wie Sprechen, Hören, Lesen und Schreiben auf flexible und sichere Weise gefördert werden müssen, um das notwendige Verständnis zu schaffen, damit sie vom Unterricht profitieren können.

	2. Ziele:
	Wissensziele
· Verstehen, wie Sie als Lehrkraft Unterrichtsmethoden differenzieren, anpassen und bewerten können, die den unterschiedlichen sprachlichen Bedürfnissen der Schüler gerecht werden und die Schüler zu unabhängigen Lernern Machen
· Als Lehrkraft müssen Sie über ein grundlegendes Verständnis von Konzepten und Vokabular verfügen und wissen, wie Sie Schüler beim Erlernen dieser Konzepte in verschiedenen Sprachen, Fertigkeiten und Fächern unterstützen können.
Qualifikationsziele
· In der Lage sein, eine Lernumgebung zu schaffen, die respektvolle Brücken zwischen den verschiedenen sprachlichen Identitäten der Schülerinnen und Schüler baut und Einheit und Neugierde für verschiedene Kulturen und Sprachen schafft.
· In der Lage sein, den Wortschatz und die Fähigkeiten von Fremdsprachenlernenden zu testen und zu erfassen.
Ziele im Bereich Einstellung
· Verstehen, wie man als Lehrkraft Kulturen im Klassenzimmer erkennen, respektieren, kommunizieren und effektiv mit ihnen arbeiten kann.

	3. Strategien:
Bewährte Unterrichtspraktiken
	· Machen Sie sich mit internationalen Lehrplänen, Strategien und Methoden vertraut, die auf kulturelle Vielfalt ausgerichtet sind. 
· Studieren Sie relevante Pädagogik und die angewandte Nutzung von Reflexionsnotizen und Lernprotokollen.
· Studieren und lernen Sie Didaktik, die die Entwicklung von Muttersprachen unterstützt und den Bildungsbedarf von Schülern mit zusätzlichen Sprachen erfüllt.

	4. Lehransatz/Methoden:
	· Erfahrungsaustausch und kritisches Denken über Herausforderungen und Möglichkeiten im Unterricht.
· Fallbezogene Aufgaben und Gruppenarbeit.
· Gruppen- und Kooperationsaufgaben, bei denen die Studierenden ihr normales Fachgebiet verlassen und sich mit Themen beschäftigen müssen, die sie normalerweise nicht studieren oder unterrichten 
· Theorie- und Erfahrungsaustausch zu schwierigen Wörtern, schwierigem Lesefluss, Vokabelaufgaben und Motivation.

	5. Lernumgebung und Dauer der Ausbildung
	· Die Schulung kann eine Kombination aus eLearning und praktischer pädagogischer Schulung von Angesicht zu Angesicht sein.  
· Die praktische Ausbildung kann 3-4 Stunden dauern.

	6. Form der Ausbildung
	· Kombination von eLearning und Face-to-Face-Training
· Gruppe von 3-10 Teilnehmern pro Klasse

	7. Empfohlene Materialien und Ressourcen:
	Links zu Lernressourcen, die sich mit 
· internationalen Lehrplänen, Strategien und Methoden, die auf kulturelle Vielfalt ausgerichtet sind. 
· relevante Pädagogik und angewandter Einsatz von Reflexionsnotizen und Lernprotokollen
· Didaktik, die die Entwicklung von Muttersprachlern unterstützt und den pädagogischen Bedürfnissen von Schülern mit zusätzlichen Sprachen gerecht wird.
· Selbststudium und Identifizierung der eigenen Stärken und Herausforderungen in der Rolle des Lehrers.

Fallbeschreibungen
· Eine Reihe von Fallbeschreibungen, die typische Herausforderungen aufzeigen, die Fremdsprachenlernende im Rahmen des Unterrichts haben können.

	8. Beurteilungen: Vorschläge für mögliche Bewertungsinstrumente
	Das eLearning kann durch einen webbasierten Test gemessen werden, der aus einer Reihe von Fragen besteht. Er gibt dem Lehrer sofortiges Feedback.

· Die praktische Ausbildung wird gemessen, indem die Studierenden eine Reflexionsnotiz auf der Grundlage einer vorgegebenen Fallbeschreibung erstellen.

	9. Erwartete Ergebnisse
	Nach Abschluss der Fortbildung sollen die Lehrkräfte in der Lage sein
· sprachliche Herausforderungen zu erkennen, die Fremdsprachige im eigenen Unterricht haben können
· in der Lage sein, die Herausforderungen anzusprechen und konkrete Maßnahmen im Rahmen des laufenden Unterrichts zu ergreifen, um das Verständnis und die Beteiligung der Schüler am Unterricht zu verbessern
· - in der Lage sein, die Wirkung der eigenen Maßnahmen zu bewerten. 

	10. Organisation der Entwickler
  
	· Prios Kompetanse AS
· post@prios.no
· www.prios.no
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